
Anlage zur Klage gegen A-Rosa Flussschiff GmbH 
 
 

Es werden Unterlassungsanträge bezüglich nachfolgender verbraucherschutzwidriger 
Praktiken geltend gemacht: 

 

zu unterlassen,  

 

im Rahmen geschäftlicher Handlungen wie in Anlage K 1 abgebildet für eine Kreuzfahrt mit 

Amsterdam als Anlegeort zu werben bzw. werben zu lassen, 

 

wenn es dazu kommen kann, dass den Kreuzfahrtschiffen der Beklagten unabhängig von 

äußeren Umständen wie Hochwasser, Niedrigwasser, Wetterbedingungen, 

Großveranstaltungen, Streiks oder eine defekte Infrastruktur vor Ort (z.B. nach Unfällen), 

durch die örtlichen Behörden kein Liegeplatz in Amsterdam zugewiesen wird und deshalb 

auf den Anlegeort Lelystad ausgewichen wird, von dem aus ein Shuttlebus nach Amsterdam 

angeboten wird. 



 

 
 

 

 

Anlage K1



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 

 


